
•

•

•

Kühlturm 3, Kraftwerk Niederaußem

Schlagwörter: Kühlturm 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Bergheim (Nordrhein-Westfalen)

Kreis(e): Rhein-Erft-Kreis

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Entwicklungsgeschichte: 

Der Kühlturm 3 gehört zu den ursprünglich sechs Ventilator-Kühltürmen, die mit Inbetriebnahme der beiden 150-MW-Blöcke A und

B sowie des 300-MW-Blocks C1/C2 seit Mai 1963 den drei Blöcken im Sammelschienenbetrieb zugeordnet waren. Nach dem

Abriss von Kühlturm 1 erfüllten die restlichen fünf Kühltürme bis zur Abschaltung von Block C1/C2 zum Jahresende 2021 ihre

Funktion.

 

Baubeschreibung: 

Der Kühlturm 3 hatte zusammen mit den ursprünglich übrigen fünf Kühltürmen im Sammelschienenbetrieb für die Blöcke A, B und

C1/C2 im Kühlwasserkreislauf die Aufgabe, das in den Kondensatoren zur Niederschlagung des Dampfs, der durch Verbrennung

der aus den Tagebauen geförderten Rohkohle in den Dampferzeugern erzeugt und anschließend zum Antrieb der Turbinen

verwendet wurde, benötigte Kühlwasser, das durch den Kühlungsprozess um einige Grad erwärmt wurde, rückzukühlen. Dazu

wurde das Kühlwasser von den Kühlwasserpumpen durch den Kondensator bis zur Einlaufhöhe des Kühlturms gepumpt und

bewegte sich von dort über Rieselflächen nach unten, wobei es im Gegenstromprinzip einen Teil der im Kondensator

aufgenommenen Wärme an die durch den Ventilator von unten angesaugte Luft abgab. Der Kühlturm 3 liegt nördlich von Kühlturm

2 und in unmittelbarer Nähe östlich des Kohleverteilbunkers.

      

Datierung: 

 Baubeginn: 15.02.1961

   

 Inbetriebnahme: 05.1963 bis 06.1965

   

 Umbau: -

   

Kraftwerk Niederaußem: Kühlturm 3, Ansicht von Norden; Foto: 17.08.2023
Fotograf/Urheber: Dr. Norbert Gilson

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk003002
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 Ende der Nutzung: 31.12.2021
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(Büro für technikhistorische Forschung und Beratung, Dr. Norbert Gilson, 2023)
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Erfassungsmaßstab: Keine Angabe
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Koordinate UTM: 32.336.082,35 m: 5.651.710,23 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.546.672,73 m: 5.651.144,60 m

Empfohlene Zitierweise

Urheberrechtlicher Hinweis: Der hier präsentierte Inhalt steht unter der freien Lizenz dl-by-de/2.0
(Namensnennung). Die angezeigten Medien unterliegen möglicherweise zusätzlichen
urheberrechtlichen Bedingungen, die an diesen ausgewiesen sind.

Empfohlene Zitierweise: „Kühlturm 3, Kraftwerk Niederaußem“. In: KuLaDig,
Kultur.Landschaft.Digital. URL: https://www.kuladig.de/Objektansicht/BKM-20305089 (Abgerufen:
21. November 2025)

http://lvr.vocnet.org/wnk/wk003002
https://www.kuladig.de/Objektansicht/BKM-20305089
http://www.lvr.de
http://www.lvr.de/
http://www.denkmalpflege-hessen.de/
https://www.schleswig-holstein.de/DE/Landesregierung/ALSH/alsh_node.html
https://mdi.rlp.de/de/startseite
http://www.rheinischer-verein.de/

